
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 
11 Turniere, sechs Kurse, dazu der Brei-
tensporttag und die Fuchsjagd in Pellheim, 
mehrere Sternfahrten und Fahrertrainings, 
erstmalig der Wanderritt in Klösterlmoos -  
zusätzlich zu den etablierten Wanderritten 
beim Eckhof. Dazu noch Hängertraining, 
verschiedene Trainingsturniere...auf unserem 
Terminkalender standen insgesamt 32 Veran-
staltungen. Dabei gab es jede Menge Höhe-
punkte -  den Auftakt machte sicher Elisabeth 
Oppelt, als sie die große Tradition des 
„Silbernen Pferdes“ in Kienaden beendete: 
Sie gewann den Wanderpreis zum dritten  
Mal in Folge und durfte ihn damit behalten.  
Dazu konnten wir unser 1200. Mitglied be-
grüßen, der Verein ist in diesem Augenblick 
so groß wie noch nie zuvor.  
Das spiegelt sich bereits in unserem Termin-
kalender für 2008 (nächste Seite). So viele 
Turniere standen noch nie auf unserem Plan, 
dazu kommen natürlich auch wieder Kurse, 
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vereinsinterne Turniere, Wanderritte 
und ähnliches. Außerdem wird am 6. 
März eine neue Vorstandschaft ge-
wählt. Wir bitten Sie schon jetzt, die-
sen Termin in Ihren Terminkalender 
zu schreiben: Wir treffen uns um 
20.00 Uhr in der Gaststätte Hader-
ecker um die neuen (und z.T. auch 
alten) Ehrenamtlichen in ihr Amt zu 
wählen und vergangene und geplante 
Veranstaltungen vorzustellen.  
Weit davor findet am 14. Dezember 
unsere Weihnachtsfeier statt, zu der 
wir alle unsere Mitglieder herzlich 
einladen wollen. Und für alle, die an 
diesem Tag nicht den Weg in den 
Kreuzhof finden, wünschen wir schon 
jetzt ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
Mit reiterlichen Grüßen, 
Die Vorstandschaft 

���
�	
���
�
��

����������������	����
����	����
�	�������
�

�
����������������������� !�"���

#��$��
��%��
�

&������������������
�	���%'���(%��%
��
)���
�	�	���*�����������+�
�����
���	�,-  



	����� ��������������

14. Dezember Weihnachtsfeier der Pferdefreunde, 

6. März Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Präsidiums 
(im Gasthaus Haderecker, 20.00 Uhr) 

21.-24. März Springturnier Kat. A auf der Reitanlage Pickl, Karlsfeld 

3. -  4. April Springturnier Kat. A auf der Reitanlage Pickl, Karlsfeld 

22. -  25. Mai Dressurturnier Kat. A auf der Reitanlage Pickl, Karlsfeld 

31. Mai - 1. Juni Dressurturnier auf der Reitanlage Fenzl, Karlsfeld 

13.-15. Juni Dressurturnier Kat. A auf dem Gerblhof, 
Vereinsmeisterschaften Dressur 

12. - 13. Juli Dressur- und Springturnier auf dem Eschenhof, Eschenried 
Vereinsmeisterschaften Springen 

16. - 17. August Dressur- und Springturnier auf der Reitanlage Mooshof 

23. - 24. August Dressur- und Springturnier auf der Reitanlage Waldfrieden, 
Hebertshausen 

29. - 31. August Dressurturnier auf der Reitanlage Eberl, Zillhofen 

7. September Fahrturnier auf dem Eschenhof, Eschenried 

13. - 14. Sept. Dressurturnier auf der Reitanlage Stefansberg 

19. - 21. Sept. Dressurturnier auf der Reitanlage Holzburg 

6. - 9. November Springturnier auf der Reitanlage Pickl, Karlsfeld 

Dezember Weihnachtsfeier der Pferdefreunde Dachau 
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81247 München 
089/89 19 82 03 

 

6�
����5���7�&���
��	���8������
%��������,, 
Im Frühling gab es noch Schabracken für das 
erfolgreiche Werben von neuen Mitgliedern 
für die Pferdefreunde Dachau. Jetzt, zum neu-
en Jahr, hat sich das Präsidium eine neue Prä-
mie einfallen lassen. 
Jeder, der ein neues Mitglied wirbt, erhält ein 
Polohemd mit dem Aufdruck „Pferdefreunde 
Dachau“ und natürlich unser bekanntes Logo 
mit dem Pferdekopf. Das schöne daran: Diese 
Polohemden kann man nicht käuflich erwer-
ben. Die Gründe für eine Mitgliedschaft bei 
uns liegen klar auf der Hand: Als einer der 

größten Vereine können wir ein umfang-
reiches Programm bieten - und wer auf 
allen unseren Turnieren reitet, der hat 
sein Jahresprogramm schon fast ge-
macht. Im Frühjahr werden wir wieder 
Kurse anbieten (und ich kann jetzt schon 
ein echtes Schmankerl im Frühjahr an-
kündigen…). Mitmachen ist einfach: 
Einfach auf den unterschriebenen Mit-
gliedsantrag die Adresse des Werbers 
(Größe nicht vergessen) vermerken, die 
Prämie kommt dann per Post. 
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Stefanie Burghart in der Dressur und 
Xenia Grassinger im Springen – so hie-
ßen die großen Sieger am Sonntagnach-
mittag in Oberhandenzhofen. Schwere 
Regenfälle machten dem Turnier auf der 
Reitanlage Rabl allerdings schwer zu 
schaffen. So traten beim M-Springen am 
Sonntag nur noch acht Paare an. Xenia 
Grassinger konnte mit ihrem Eros mit 
4,25 Fehlerpunkten den Sieg erringen, 
auf dem zweiten Rang fand sich Beatri-
ce Zimmermann mit Pluie d’Avril mit 7 
Fehlerpunkten. Schon in den Prüfungen 
vorher fanden sich auf Grund des 
schlechten Wetters nur kleine Starterfel-
der ein. Trotzdem waren neben Xenia 
Grassinger auch andere Reiter der Pfer-
defreunde erfolgreich: Julia Kipka ge-
wann das Punkte-L-Springen mit Lea-
roy, Patricia Ullmann mit Finale ein 
weiteres L-Springen. In einer Spring-
pferdeprüfung der Klasse L setzte sich 
Herbert Stör mit Cedric durch. 

Die letzte Qualifikation zum Robinson 
Riders Cup konnte Anna Maria Schwan 
mit ihrem Leon souverän für sich ent-
scheiden: Sie war fehlerfrei und ganze 
zwanzig Sekunden schneller als die 
Zweitplatzierte. 
In der Dressur sollte die Entscheidung in 
der M-Kür fallen. Hier hatten sich jedoch 
leider nur vier Reiter mit ihren Ergebnis-
sen in der M-Dressur qualifiziert, von 
denen nur drei antraten. Stefanie Burg-
hart hatte mit ihrem Lord Sincletto be-
reits die M-Dressur gewonnen, sie ge-
wann auch die M-Kür vor Alexandra 
Mayr mit Donna Classica und Andrea 
Tölle mit Ponticelli. In der L-Dressur 
konnte Barbara Munro mit Galina siegen. 
In der Dressurpferdeprüfung Kl. A konn-
te sich ebenfalls eine Reiterin der Pferde-
freunde durchsetzen: Es siegte Beate 
Hurlburt mit Adamo, in der Reitpferde-
prüfung gewann Katharina Heitmeier mit 
Lolita H. 

Andreas Borstel gra-
tuliert Sabine Ham-
mer mit ihrem Floria-
no zum Sieg der Ro-
binson Riders Tour 
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Erstmals fand in diesem Jahr eine Turnierserie für Amateurspringreiter statt. Ganz nach 
dem Vorbild der großen Rider-Touren mussten im Laufe von 5 Monaten die Reiter an vier 
Qualifikationsturnieren teilnehmen, um dort Punkte für das Finale zu sammeln, das auf der 
Reitanlage Mooshof stattfand. Die Siegprämie konnte sich sehen lassen: 1 Woche Robin-
son Club Ampflwang für 2 Personen. Organisiert wurde dies vom FIRST Reisebüro im 
OEZ, München. Die 30 punktbesten Reiter ermittelten an diesem Tage bei strahlendem 
Sommerwetter in einem spannenden Wettkampf Ihren Sieger. Sechs Reiter schafften mit 
einer Nullrunde den Einzug ins Stechen. Hier gelang Sabine Hammer mit ihrem Schimmel 
Floriano vom PSG Giesenbach die schnellste, fehlerfreie Runde. 
 Die Siegerehrung fand im Rahmen einer Riders Night in der umdekorierten Reithalle auf 
der Anlage statt. Anwesend waren neben dem Gastgeber und Organisator Andreas Borstel 
vom FIRST Reisebüro im OEZ auch der Clubchef Ampflwang, Michael Fassbender, so-
wie Antje Lacher der TUI Verkaufsleitung Süd.  Neben Sabine Hammer konnten an dem 
Abend auch die weiteren Platzierten ihre Ehrenpreise in Empfang nehmen: Reisegepäck 
und Gutscheine des FIRST Reisebüros. Michael Fassbender war so angetan von der Idee 
der Robinson Riders-Tour, dass er spontan zusagte, auch 2008 als Hauptsponsor zur Ver-
fügung zu stehen. Christian Kranjcic, Vorstand der Pferdefreunde Dachau, zeigte sich be-
geistert: „Wir sind sehr stolz, als Verein diese Riders Tour präsentieren zu dürfen.“ 
 „Idee und Organisation der Qualifikationsturniere, dem Finale und der Riders Night nah-
men insgesamt ein halbes Jahr in Anspruch,“ so Andreas Borstel. „ Ein großer Dank an die 
Marketingabteilung aus Hannover, an Wonder Productions  und an Robinson Deutschland. 
Durch diese Hilfe war es mir möglich, diese Idee zu realisieren“ 
 Auf dem Mooshof fielen natürlich auch andere Entscheidungen. So siegte in der Spring-
prüfung Kl. M mit Stechen Marie Kriegisch mit Schnelle Socke (PSC Giesenbach). Das 
traditionelle Mooshof-Derby über feste Hindernisse und Wälle konnte Ulrike Ludewig mit 
Wilde Hummel für sich entscheiden. Auch Springreiter des gastgebenden Vereins waren 
auf dem Mooshof siegreich: Julia Kipka mit Learoy und Stefan Budschinski mit Romeo 
gewannen jeweils in einem Stilspringen der Klasse A. 
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Die oberbayrischen Meisterschaften der 
Dressur in Zillhofen standen ganz im Zei-
chen eines fast unglaublich engen Kopf-an-
Kopf-Rennens bei den Senioren. In der 
ersten Wertungsprüfung siegte Favorit Udo 
Bosch von den Pferdefreunden Dachau 
noch mit seinem Rappen Macello mit 
68,83 %. Doch das Feld hinter ihm lag 
dicht gedrängt - Jochen Leicht lag zwar auf 
dem fünften Platz, aber mit 68,17%. Kein 
großer Rückstand. Schon bei der zweiten 
Wertungsprüfung zeichnete sich das enge 
Endergebnis ab: Jochen Leicht siegte mit 
seiner Rubina mit 70,75% knapp vor Udo 
Bosch mit 70,33 % Punkten. Die Entschei-
dung fiel dann am Sonntag in einer Inter-
mediare I: Udo Bosch ging mit knappem 
Vorsprung in die schwere Dressur. Sein 
Ergebnis: 72,16%. Dann schaffte Jochen 
Leicht eine perfekte Dressur. Das Ergeb-
nis: 72,75 %. Und das Ergebnis im Finale 
der Meisterschaften zählt 1,5 mal. Damit 
war das Ergebnis klar: Jochen Leicht auf 
Rubina wurde mit 248,042 Punkten Ober-
bayerischer Meister vor Udo Bosch mit 

Macello, der am Ende 247,417 Punkte auf 
seinem Konto hatte. Die Bronzemedaille 
ging an Helena Wickmann mit Roccadero. 
Doch auch bei den Junioren lieferten sich 
zwei Reiterinnen einen Zweikampf: Hier 
kämpften Jennifer Peter mit Rio Verde und 
Stephanie Mayer mit Roma Röm gegenein-
ander. Den Sieg in der ersten Wertungsprü-
fung trug Jennifer Peter davon, bei der 
zweiten Wertungsprüfung siegte dann Ste-
phanie Mayer. Das Finale konnte dann zwar 
Jennifer Peter gewinnen – aber der Punkte-
vorsprung von Stephanie Mayer reichte für 
den Titel bei den Junioren, Jennifer Peter 
musste sich über Silber freuen. 
Allein bei den Jungen Reitern gab es einen 
klaren Sieger: Hier setzte sich Franz Trisch-
berger mit Fabrizzio in allen drei Wertungs-
prüfungen durch und konnte sich über einen 
souverän errungenen Meistertitel freuen. 
Bei der Dressurpferdeprüfung der Klasse A 
siegte die Europameisterin der jungen Dres-
surreiter Jessica Werndl mit Renommee, in 
der Dressurpferdeprüfung Kl. L. setzte sich 
Katharina Heitmeier mit Grace Kelly durch. 

Am 9. September gaben sich die Fahrer auf 
dem Eschenhof ein Stelldichein. Auf dem 
großen Rasenplatz ging es ein– und zwei-
spännig um Dressur– und Hindernisprüfun-
gen. Der fleißigste Starter der Pferdefreunde 
war dabei Karlheinz Wehrmeister, der bei 
den Einspännern mit Blacky auch einen 
dritten Platz erreichte. Seine kleinen Shet-
land-Rappen Tom und Jerry waren bei den 
Zweispännern zumindest die Lieblinge des 
Publikums. Franz Sextl, der für das Turnier 
verantwortlich war, zeigte sich zufrieden: 
„Nächstes Jahr hoffen wir allerdings bei den 
Zweispännern auf mehr Starter.“ 
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Ende September trafen sich wieder die 
Dressurreiter in Holzburg. Beim Höhe-
punkt des Turniers, einer M-Dressur, setzte 
sich Marie Reich vom RV Würmtal mit 
Ritz Carlton durch, beste Dachauerin war 
Andrea Tölle mit ihrem Ponticelli, dem 
man keine Sekunde anmerkte, dass er mit 
seinen 18 Jahren eines der ältesten Pferde 
des Turnieres war.  
Weitere erfolgreiche Dachauer: Rebecca 
Hopp mit Travelin Magic (L-Dressur), Ju-
dith Aicher mit Anden (A-Dressur) und 
Gastgeberin Beate Hurlburt mit Adamo S 
(Dressurpferde A). 
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Am 3. Oktober fand auf dem Gerblhof die Herbstjagd der Pferdefreunde statt. Rund 30 
Reiter folgten dem Fuchs Karin Körngen und den Front-Pikeuren Josef Faber und Andrea 
Tölle. Irmi Lachner und Vittorio di Rocco ritten als Schluss-Pikeure. 13 Hindernisse, ge-
baut von Gerblhof-Verwalter Stefan Stecker, waren auf der trockenen und hügeligen Stre-
cke im Dachauer Hinterland zu bewältigen - begleitet vom klaren Klang der Jagdhörner. 
Bei der Jagd galten allerdings auch strenge Regeln - so darf zum Beispiel keiner die Front-
Pikeure überholen. Ein anderer Faux pas: Gegen Ende der Rast stiegen die meisten vor 
Master Christian Kranjcic aufs Pferd. Nach ungefähr drei Stunden eröffnete Christian 
Kranjcic die Jagd auf den Fuchs gefangen hat ihn Kerstin Scherpf, die somit 2008 den 
Fuchs reiten wird. Nach einer ruhigen und unfallfreien Jagd blies Franz Sextl mit seinen 
Jagdbläsern schließlich das Halali 


